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3ihh. 12. plan nun 5nefi. (Stud) ßnehel'er, })il)einlauhe.)

angeorhneten, hurcl; Buergafien miteinanher nerbunhenen @trafien:

güge im gungen rahial in her 5Ricl)tung auf hie @ircl)e unh hen

9Rarftplalg, angelegt murhen. %iele meftheuticbe €tähte, 3. 23.

2lacl)en, 8ennep, ©oeft (%lßl). 12), €Dorlmunh, €Baherlmrn unh

ällünfter‚ gehören hieler ®ruppe an.

9)ie ameite ®ruppe umfaßt hie lämtlicb nacl) gleicöem ®cl;ema

errichteten Roleflftenftähte Ditheutfcl)lanhä unh Diteurnpaä, hie

img ibreé meift flaniicben 9lamenä in SDeutfcl)lanh rein heutfcben

urlprungä iinh. 2luf frei verfügßarem %ohen angelegt, meiien

fie gegenüber her {cheinßaren E)fegellofigfeit her meitheuticben ®taht:

anlage, Bei her man auf hie @igentumägrengen 9lücfficl;t nehmen

mußte, einen überall mieherfebrenhen, überraichenh regelmäßigen

geometrifcben ®runhriß auf, 5. 58. hie alten $nnenftähte von Rrafau

(%lßl). 13), SBofen, 58reälau, Rönigäßerg‚ i)angig‚ €tettin, Qülaetf unh

2eipgig. Ilm her neu angefiehelten heuticl;en .inoniftenßevölferung

ieherg‚eit @clndg, unh 5Rücfl;alt 511 gewähren, waren fie auänabmäloä


